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Sradrsenar.
N-richt

über die «Sitzung vom 3. Mai 1922.
Vorsitzender : Bgm . Reumann.
Anwesende: Die VB. Emmerling  und Hoß  und die StRe.

Breitner , Dr. Kienböck , Kokrda , Dr. Alma  Motzko,
Richter,Rummelhardt , Siegel , Speiser , Dr. Tandler
und Weber und Mag.Dior. Dr.  Hartl.

Schriftführer: Mag.Koär. Dr.  Forkl.
Bgm . Reumann  eröffnet die Sitzung und verliest den Einlauf.
s ) Nachweisung über die Belastung der Reserve für unvorher¬

gesehene Auslagen nach dem Stande vom Ir . April 1922:
Reserve für unvorhergesehene Auslagen . . . 1.500,000 .000 L
Bereits zur Gebühr erwachsen 2.998,293 .772 L
Belastung durch bereits ge¬

nehmigte , jedoch noch nicht
zur Gebühr erwachsene
Auslagen. . 988,959 .623 „

zusammen . 3.987,258 .395 „
Daher überschritten um . 2.487,253 .835 L

(Z^ .)

d) Nachweisung über die Belastung der Reserve für unvorher¬
gesehene Auslagen nach dem Stande dem 21 . April 1922:
Reserve für unvorhergesehene Auslagen . . . 1.500,000 .000 L
Bereits zur Gebühr erwachsen 8 .135,554 .524 L
Belastung durch bereits ge¬

nehmigte, jedoch noch nicht
zur Gebühr erwachsene
Auslagen. . 888,209 .701 „

zusammen . 4 .023,764 .225 „
Daher überschritten um . 2.523,7 64 .2-:b L

>8- K.)
Berichterstatter StR.  Kokrda:

(P . Z . 4,817 , M .Abt. 4 ». 5373 .) Für die Bekämpfung der
Rindertuberkulose nach dem vom Bundesministerium für Land - und
Forstwirtschaft vorgeschriebenen Bang 'schen Verfahren wird für das
Verwaltungsjahr 1932 ein Beitrag von 100 .000 L bewilligt.
Gleichzeitig wird der zur Bedeckung dieses Betrages erforderliche,
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu verweisend«
Zuschußkredit in der gleichen Höhe zu der neu zu eröffnenden Äus-

gabLrubrik V04/3 genehmigt. Der Magistrat wird angewiesen, über
die Verwendung dieses Betrages Rechnung zu legen.

(P . Z . 4802 , M .Abt . 42 , 925 .) Die Erhöhung der Haft¬
pflichtversicherung für den Kleinwohnungsban 4 . Kühnplotz 1 bis
3, Mühlgasse 7 wird genehmigend zur Kenntnis genommen. Zur
Deckung deS PrämienanteileS der Gemeinde Wien im Betrage von
1618 L jährlich wird zur AuSgabSrubrik 608/5 de- VerwaltungS-
jahres 1922 ein Zuschußkedit in der Höhe dieses Erfordernisses ge¬
nehmigt.

Berichterstatter StR. Dr.  Tandler:
(P . Z . 4883 , M .Abt. 13 , 1089 .) Der Stephanie Jnne wird

das eigene Grab Gruppe 18, Reihe 2, Nummer 1 im alten Teile
deS Simmeringrr Friedhofes um die Gebühr von 27 .000 L auf
15 Jahre überlaffen . DaS Ansuchen der Genannten um Ermäßigung
dieser Gebühr auf den Betrag von 9000 L wird abgewiesen.

(P . Z . 4865 , M .Abt. 13, 1325 .) Dem Ansuchen deS Andreas
Strauß um Ermäßigung der mit dem Beschlüsse des Wiener Stadt-
senateS vom 21 . März 1922 , P . Z . » 117/22 , festgesetzten Gebühr
für den einfachen Gruftplatz Nummer 44 in der Gruppe 14 des
Hernalser Friedhofes wird keine Folge gegeben.

(P . Z . 4384 , M .Abt. 18 , 219 .) Dem Georg Neumayer wird
das BenützungLrecht an dem Doppelgrabe Gruppe 8, Reihe 1,
Nummer 6, linkes und rechtes Grab im alten Teile deS Simmeringer
Friedhofes auf FriedhofSdauyr gegen Erlag einer Gebühr von
60 .000 L überlaffen.

(P . Z . 439 », M .Abt. 13 , 993 .) Der Hedwig Lindcnthal wird
der Gartengruftplatz in der Gruppe 26 des Döblinger Fried¬
hofes um die Gebühr von 2 Millionen Kronen auf FriedhofSdauer
überlaffen . Auf diesem Platze hat die Erwerberin eine einfache oder
Doppelgruft , letztere jedoch mit einem einfachen Einlaffe , auf eigene
Kosten zu erbauen , wozu vorher beim magistratischen Bezirksamte
für den 19 . Bezirk die Baubewilligung einzuholen ist. Die nach
Erbauung der Gruft verbleibenden Grundstreifen sind von der Er¬
werberin auf eigene Kosten gärtnerisch instandzuhalten.

(P . Z . 4892 , M .Abt. 13 , 1467 .) Der Betty Hrdonka wird
der einfache Gruftplatz Abteilung 2, Gruppe 6, Nummer 15 im
Meidlinger Friedhofe um die Gebühr von 400 .000 L überlassen.
Die Erwerberin hat auf diesem Platze nach Erwirkung der Bau¬
bewilligung eine einfache Gruft auf eigene Kosten zu erbauen.

(P . Z . 4391 , M .Abt . 13 . 1466 .) Der Sophie Kocourek wird
der einfache Gruftplatz Abteilung 2, Gruppe 6, Nummer 14 im
Meidlinger Friedhofe um die Gebühr von 400 .000 L überlaffen.
Die Erwerberin hat auf diesem Platze nach Erwirkung der Bau¬
bewilligung eine einfache Gruft auf eigene Kosten zu erbauen.

(P . Z . 4890 , M .Abt. 13, 934 .) Der Gabriele Widmann
werden im Hietzinger Friedhofe je nach ihrer Wahl der einfache



550 Str. 40 . — 20 . Mai 1922 — L-tadtsenat.

Gartengruftplatz Gruppe 27 , Nummer 3 , um die Gebühr von
12 Millionen Kronen oder der einfache Gruftplatz Gruppe 5,
Nummer 58 , um die Gebühr von 1 Million Kronen auf Friedhofs¬
dauer überlassen . Im Falle der Erwerbung des letztbezeichneten
Gruftplatzes wird folgendes bedungen : 1. Die hinter diesem Gruft¬
platze befindliche Abschlußmauer ist in einwandfreier Weise nach den
baupolizeilichen Vorschriften gemäß den Weisungen der M .Abt . 22
auf die Gruflbreite instandzusetzen. 3 Die Fundierung dieser Mauer
ist an jenen Stellen , wo eS nach den baupolizeilichen Weisungen
notwendig erscheint, instandzusctzen 3. Sollten durch die Erbauung
der Gruft oder die Instandsetzungen an der Mauer und an deren
Fundament Teile der anschließenden Mauer bei den Nachbargrüften
Schaden leiden, so sind auch diese Beschädigungen zu beseitigen.
4 . Werden durch diese Arbeiten Denkmäler anderer Grüfte oder
Gräber beschädigt oder aus ihrer Lage gebracht, so sind die not¬
wendigen Maßnahmen zur Beseitigung dieser Uebelstände zu treffen.
5 . Alle im Sinne der vorstehenden Punkte 1 bis 4 erforderlichen
Arbeiten sind auf Kosten der Gesuchstellcrin durchzuführen.

(P . Z . 4389 , M .Abt . 13 , 620 .) Der Anna Voitl wird der
einfache Gruftplatz Gruppe 17. Reihe 12a , Nummer 8 im Ottakringer
Friedhöfe um die Gebühr von 300 .000 X überlaffen . Die Ecwsrberin
hat auf diesem Platze nach Erwirkung der Baubewilligung eine ein¬
fache Gruft auf eigene Kosten zu errichten.

(P . Z . 4388 , M .Abt . 13 . 1050 .) Dem Josef Gößl wird der
einfache Gruftplatz Gruppe 17 , Reihe 12 a, Nummer S im Ottakringer
Friedhofe um die Gebühr von 500 .000 X überlassen . Auf diesem
Platze hat der Gesuchsteller nach Erwirkung der Baubewilligung
eine einfache Gruft auf eigene Kosten zu erbauen.

(P . Z . 4336 , M .Abt . 13 , 1450 ) Die Vergebung von eigenen
Gräbern in laufender Reihe im PötzleinSdorfer Friedhofe wird ab
8. Mai 1922 eingestellt. Die in diesem Friedhose noch verfügbaren
neuen , beziehungsweise heimgefallenen eigenen Gräber sind mit
einem 50prozentigen Zuschläge zu den jeweils geltenden Gebühren¬
sätzen zu vergeben.

(P . Z . 4394 , M .Abt . 13 , 5590 .) Dem Ansuchen des Ing.
Heinrich Brunner , auf dem Gruftplatze Gruppe 26 , Nummer 21
im Döblinger Friedhofe im Sinne der vorgelegten Pläne eine Gruft
mit einem FasiungSraume für 12 Leichen errichten zu dürfen , wird
gegen Erlag einer Gebühr von 1,125 .000 X und gegen Einhaltung
nachstehender Bedingungen Folge gegeben : 1. Bor Beginn der
Bauarbeiten ist beim magistratischen Bezirksamte für den 19 . Bezirk
die Baubewilligung zu erwirken. 2. DaS Gruftmauerwerk ist so tief
zu legen, daß die Rinnsale über demselben wieder ergänzt werden
könne» und diese Ergänzung auf Gefahr und Kosten des Gesuch-
stcllerS derart erfolgt , daß ein Eintritt deS NiederschlagSwafferS in
die Gruft vermieden wird , wogegen die Gemeinde Wien jedwede
Haftung für alle aus diesem Umstande eventuell austretenden
Schadensmöglichkeiten ablehnt . 8. Die Bauarbeiten sind nach den
Anordnungen und unter Aussicht der M .Abt . 23 durchzuführen . Zu
diesem Zwecke ist der Beginn dieser Arbeiten der genannten AmtS-
stelle rechtzeitig anzuzeigen. 4. Die Bestimmung deS StadtratS-
beschluffeS vom 14 . Dezember 1917 , P . Z . 12478 , derzufolge in
der neu zu errichtenden Gruft die Leiche des am 15 . April 19 l4
in Döbling verstorbenen Lucian Brunner als erste Leiche zu be¬
erdigen ist, wird aufgehoben.

(P . Z . 4387 , M .Abt . 13. 1451 .) Die Verfügung der M .Abt . 13
vom 30 . März 1922 , wonach die Vergebung von eigenen Gräbern
in laufender Reihe im Hernalser Friedhofe bei Lebzeiten mit dem
genannten Tage eingestellt wird , wird nachträglich genehmigt.

(P . Z . 4395 , M .Abt . 13 a , 471 .) Die Widmung eines
Ehrengrabes für den Maler Robert Ruß wird nachträglich ge¬
nehmigt.

(P . Z . 4396 , M .Abt . 13 », 338 .) Die Widmung eines Ehren¬
grabes für den Maler Franz Rumpler wird nachträglich ge¬
nehmigt.

(P . Z . 4381 , M .Abt . 12 , 9724 .) Der Ankauf des stabilen
Dampfdesinfektionsapparates des Vereines zur Errichtung eines
Volksjugendheimes nn 18 . Bezirke einschließlich der dazugehörigen
Rohrleitungen um den Preis von 180 .000 X wird genehmigt. Die

Kosten für die Zufuhr nach den städtischen Werkstätten und für die
gründliche Instandsetzung deS Apparates im Ausmaße von 120 .000 X
werden genehmigt . Die Ueberweisung der Kosten von 300 .000 X
für den Ankauf, Transport und die Instandsetzung des Apparates auf
die AuSgabSrubrik 305/3 . Epidemieauslagen " fürdaS Jahr 1922
wird genehmigt . Die M .Abt . 25 hat die Ueberführung deS
Apparates in die städtischen Werkstätten, die Reparatur und die
Aufbewahrung durchzuführen.

(P . Z . 4398 , M .Abt. 13 », 5.) Der 8 8 der Vorschrift für
die Vergebung der Grüfte in der ZentralfriedhofLkirche und der
Arkadengrüfte im Kapellenhofe sowie der Kolumbarien deS Wiener
Zentralfriedhofes Absatz s ) bis k> wird wie folgt abgeändert:
») Für eine Kolumbariennische im Tiefgeschoß 163 .000 X ; b) für
eine Nische im Hochgeschosse der fünften Reihe , vom Boden an
gerechnet 163 .000 X ; o) für eine Nische der dritten und vierten
Reihe im Hochgeschosse192 .000 X ; ä) für eine Nische der ersten
und zweiten Reihe im Hochgeschoffe 240 .000 X ; k) bei Erwerbung
eines ganzen Abteiles mit sechs, beziehungsweise acht Nischen ist
ein Zuschlag in der Höhe von 35 Prozent der Njschxngebühren zu
entrichen. Diese Gebühren treten am 14 . Tage nach der Beschluß¬
fassung in Kraft.

(P . Z . 4813 , M .Abt. 13 , 435 .) Den Totengräbern der
Gemeindefriedhöse werden für die Monate Mai , Juni und Juli
an Pauschalien für Erdarbeiten gezahlt : Für Simmering 162 .500 X,
für Kaiser-EberSdorf 22 .500 X, für Hetzendorf 37 .500 X, für
AltmannSdorf 22 .500 X, für Ober -St . Beit 72 .500 X, für Lainz
22 .500 X ; für Dornbach 122 .500 X, für Gersthof 162 .500 X,
für PötzleinSdorf 22 .500 X, für Neustift am Walde 57 .500 X,
für Döbling 177 .500 X, für Sievering 62 .500 X, für Heiligen¬
stadt 137 .500 X, für Jedlesee 55 .000 X, für Strebersdors
11 .250 X, für Groß -JedlerSdorf 65 .O00 X, für Leopoldau
12 .500 X, für Kagran 47 .500 X, für Hirschstetten 10.000 X,
für Stadlau 81 .250 X, für Aspern 11 .350 X für jeden der drei
Monate . Die zufolge GemeinderatSbeschluffes vom 38 . Jänner 1922,
P . Z . 482 , festgesetzten Entschädigungen für die Friedhofserhaltung
werden auf das Zweifache erhöht . Zur Deckung des Erfordernisses
wird zur AuSgabSrubrik 307 , Abschnitt III k 2 a ein Zuschuß¬
kredit von 3,978 .'/50 X bewilligt.

(P . Z . 4897 , M .Abt . 13 », 660 .) Dem FriedhofSamte der
israelitischen Kultusgememde wird der im vorgelegten Plane mit
den Buchstaben 4., X, 6 , v (blau ) bezeichncte Teil der Garten¬
anlage auf der Gruppe 5 X der israelitischen Abteilung deS
Wiener Zentralfriedhofes gegenüber dem Zermoniengebäude mit
einem Ausmaße von rund 60 um den Betrag von 15 Mil¬
lionen Kronen zur Anlage von Grüften überlasten . Der Kaufpreis
ist in vier Raten zu je 3,750 .000 X zu erlegen. Die erste Rate
ist binnen drei Tagen nach erfolgter Verständigung vom Beschlüsse
deS Stadtsenatcs abzustatten . Der Restbetrag ist in drei vom Tage
der Beschlußfassung an gerechneten Viertcljahresraten zu erlegen.

(P . Z . 4811 , M .Abt. 9, 1620 .) Die Erhöhung des jährlichen
PachtschillingS für das von Theresia Bach, Wirtschaftsbesitzerin in
Grafenberg , an die Gemeinde Wien als Rechtsnachfolgerin deS Landes
Niederösterreich zur Bewirtschaftung verpachtete Grundstück im Aus¬
maße von 8 Joch 625 Quadratklafter aus 30 .000 X per Joch,
insgesamt rund 352 .000 X wird genehmigt und wird der hiezu
erforderliche Zuschußkredit von 222 .000 X bewilligt.

(P . Z . 4810 , M .Abt . 9, 8641 .) Für daS Kinderhospital der
Gemeinde Wien in Bad Hall wird zur AuSgasrubrik I 10 „Be¬
heizung" für daS VerwaltungSjahr 1920/21 ein Zuschußkredit in
der Höhe von 404 .614 X 24 k bewilligt.

(P . Z . 48l2 , M .Abt . 12 , 10518 .) Mit 1. April 1922 wird
daS Jahrespauschale der Untersuchungsstelle des Gesundheitsamtes
von 80 .000 X auf 300 .000 X erhöht . Für die Untersuchungs¬
stelle des Gesundheitsamtes der Gemeinde Wien wird für daS
Jahr 1922 ein Zuschußkredit von 185 .000 X auf AuSgabS¬
rubrik 304 6 bewilligt.

Berichterstatter StR . Richter:
(P . Z . 4808 , M .Abt . 49 , 546 .) Zur Bedeckung der für die

Schüblinge , Zwänglinge und Lokalarrestanten erwachsenen Mehr-
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auSlagen werden fSr da« DerwaltungSjahr 1920/21 zur AuSgabS-
rubrik 701/2 ein Zuschußkredit von 8709 L 7 d, zur AuSgabS«
rubrik 701/4 ein solcher von 17.505 L SOk ; für das zweiteHalbjahr 1821 zur LuSgabSrubrik 701/2 ein Zuschußkredit von18.000 L, zur Ausgabsrubrik 701/4 a ein solcher von 10.000 L,
zur AuSgabSrubrik 701/4 d ein solcher von 260.000 L ; für dasJahr 1922 zur AuSgabSrubrik 701/2 ein Zuschußkredit von 100 000 L,
zur AuSgabSrubrik 701/4 ein solcher von SO.000 L zur AuSgabS¬rubrik 701/5 ein solcher von 4,330.000 L bewilligt.

(Z. Z. 4818, M.Abt. 48. 118.) Für die Anlage einesKatasters der in den Lokal- und BezirkSlehrerbibliotheken vor¬handenen Bücher werden dem LehrerbücherauSschusse de« Stadt¬
schulrate« nach dem Voranschläge des WirtschastSamte« zirka 200.000auSgemusterte Steuerkatasterblätter und 50.000 Stück au« Kor¬
respondenzkarten geschnittene Blätter mit dem Kostenaufwande von
zirka 118.000 L zur Verfügung gestellt. Zur Deckung de«
Erfordernisses von 118.000 L wird ein (erster) Zuschußkredit in
dieser Höhe zur AuSgabSrubrik 703/2 (Lehrerbüchereien) bewilligt.(P. Z. 4610.) Für die feierliche Eröffnung der Wiener
Kontumazanlage wird ein Zuschußkredit von 360.000 L zurAuSgabSrubrik 713/5 bewilligt.

Berichterstatter StR . Prof. Dr. Tandler:
(P . Z. 4814, M.Abt. 26. 215.) Die Herstellung einer zweitenVerbindung der beiden Trakte de« Waisenhauses VI/VH, Wien,8. Josefstädterstraße 95/97, wird mit dem Kostenbeträge von300.000 L genehmigt und zur Deckung dieser Auslage zur

AuSgabSrubrik 801/17 ein erster Zuschußkredtt in der gleichenHöhe bewilligt.
Berichterstatter StR . Speiser:

(P. Z. 4809, M.Abt. 2, 19674.) Der Leitung de« evangelischen
Religionsunterrichtes Wien wird außer der gesetzlichen Remunerationfür die Erteilung diese« Unterrichtes an den allgemeinen Volks¬und Bürgerschulen für da« Schuljahr 1920/21 und außer dembereits bewilligten Betrage von 40.000 L für da« genannte
Schuljahr rin weiterer Betrag von 28.412 L bewilligt.

(P. Z. 4382, M.Abt. 2, 3642.) Der Viehmarktschlachthof-
arbeiter Martin Jandejsek wird über Ansuchen mit einem jährlichen
Ruhegenuffe von zusammen 17.204 L in den bleibenden Ruhestandversetzt.

(P. Z. 4631, M.D. 1755.) 1. Der M.Abt. 49 werden die
gesamten Angelegenheiten der registrierten Hilfskassen zugewiesen.Der Sachtitel der M.Abt. 49 hat in Hinkunft zu lauten:

„Wahlen, Kultusangelegenheiten, Verein«» und VersammlungS-wesen, Verschiedenes."
2. In der Geschäftsaufzählung der M.Abt. S ist die Fürsorge¬

abgabe und die KonzeffionSabgabe anzuführen.
3. Die Geschäftseinteilung ist dementsprechend richtigzustellen,

beziehungsweise zu ergänzen.
(P. Z. 4378, M.D. 2514.) Die DiensteSentsagung de«

städtischen KanzleioberoffiztalS AlfonS Häuser wird mit Wirksamkeit
Vom 80. April 1922 genehmigend zur Kenntnis genommen.

(P. Z. 4804, Str .B. 41, 9/k.) Die ReinigungSfrau der
städtischen Straßenbahnen Josefa SvetelSky wird unter Anrechnungder KriegSmehrdienstzeitim Sinne des GemeinderatSbeschlusseS
vom 15. Oktober 1916, P . Z. 9988, und auf Grund deS Punkte«79 deS mit den Bediensteten abgeschlossenen ArbeirSvertrageL inden dauernden Ruhestand versetzt.

Berichterstatter BB. Emmerling:
. (P . Z. 4815, M.Abt. SO. 796.) Der Ankauf und die AuS-

gestaltung der ehemaligen Ladestation Volksoper zu einem Straßen-
säuberungSdepot für den 9. und 18. Bezirk wird genehmigt. Zur
Deckung de« hiezu erforderlichen Betrages von zusammen 3,000.000Lwird ein fünfter Zuschußkredit zur AuSgabSrubrik511/1 und 2 in
dieser Höhe bewilligt.

. Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z. 4399, M.Abt. 25, 879.) Die Preise für die Benützungder städtischen Sommerbüder werden bis auf weiteres auf die

Ansätze der vorgelegten Zusammenstellung erhöht. Die erhöhten

Preise treten mit dem Tage der Betriebseröffnung der Gommer¬bäder in Kraft.
Folgende Geschäftsstücke werden dem Gemrinderate  vor¬gelegt:

Berichterstatter StR . Br eitner:
(P. Z. 4819, M Abt. 4, 1489) Subvention für die„LandeS-

zentrale Wien zur Bekämpfung der Tuberkulose";
(P. Z. 4820, M.Abt. 4, 1473) Subvention an da« Komitee

„Oesterreichische Künstlerhilfe" ;
(P. Z. 3727, M Abt. 7. 1036) Beteiligung der Gemeinde

Wien an den Oesterreichischen SiemrnS-Schuckertwerken;
(P . Z. 4827, M.Abt. 4, 1073) Beteiligung de. Gemeinde

Wien an der AktiengesellschaftR. PH. Waagner, L. L I . Biro AA. Kurz;
(P. Z. 8728, M Abt. 4, 102b) Beteiligung der GemeindeWien an der GaSwerkSbau- und MaschinenfabrikS-A.-G. FranzManoschek;
(P . Z. 3145, M.Abt. 4. 757) Beteiligung der Gemeinde

Wien an der Oesterreichischen Maschinenbau-A.-G. „Körting" ;(P . Z. 4825, M.Abt. 4, 1067) Weitere Beteiligung an der
Kapitalserhöhung der Wiener Baugesellschaftund Ausübung de«normalen BezugSrechteö;

(P. Z. 3729, M.Abt. 4, 4082/21) Kredit für die Erwerbungjunger Aktien der Maschinen- und WaggonfabrikS-A.-G. in Simme¬ring vorm. H. D. Schund;
(P. Z. 4826, M.Abt. 4, 8969) Ausübung deS normulen Be¬

zugSrechteS anläßlich der Erhöhung deS Aktienkapitales der Hofherr-Schrantz- Clayton- Shuttleworth, Landwirtschaftliche Maschinen-fabrikS-A.-G.
Berichterstatter VB- Emmerling:

(P . Z. 4818, LN . 556.) Erhöhung deS JnvestitionSkreditr«für das zweite Halbjahr 1921.
Berichterstatter StR . Kokrda:

(P . Z. 4801.) Wiederinstandsetzung von Einrichtungen de«
ZentralviehmarkteSSt . Marx. (A. d. GR.)(P . Z. 4400, M.Abt. 45, 2998.) Regelung der Bestanddauer
und deS BestandzinseS für Sportplätze. (A. d. GR.)

BerichterstatterStR . Dr. Tandler:
(P . Z. 4821, M.Abt. 9, 3138) Bewilligung eines zweitenZuschußkredites von 28,135.000 L zur Deckung de» GebarungS-

abgangeS deS Krankenhauses der Stabt Wien in Lainz im zweiten
Halbjahre 1921 zur AuSgabSrubrik 805/2 „GebarungSabgang de«JubiläumrspilaleS" für dag zweite Halbjahr 1921.

(P 8 - 4380, M.Abt. 9, 1278.>Erhöhung der VerpslegSkostenin den Bezirksarmenhäusernab 1. Jänner 1922, Zuschußkredit.
BerichterstatterStR . Richter:

(P. Z. 4807, M.Abt. 49, 1493) Versicherung der städtischenKassen.
(P. Z. 4806, M.Abt. 49, 3317.) Der Altmeister der Wiener

Landschaftsmaler Anton Hlavacek wird in Anerkennung seiner her¬vorragenden Verdienste auf künstlerischem und humanitärem Gebietezum Bürger der Stadt Wien ernannt.
Berichterstatter StR . Prof. Dr. Tandler:

(P. Z. 4832, M.Abt. 26, 1986.) Errichtung einer TageS-und Nachterholungsstätte für Leichterkrankte im SchwesterngartendeS Krankenhauses der Stadt Wien in Lainz und beim SchlöffeBellevue(Zuschußkredit). (A. d. KR.)
BerichterstatterStR . Speiser:

(P. Z. 4803, Str .B. I» 472/21.) Erhöhung der Nachtdienst,
zulage der Streckenkaffenbeamtiunen der Straßenbahnen.

(A. d. GR.)Bericht
über die Sitzung vom 9. Mai 1922.

Vorsitzender: Bgm. Reumann.
Anwesende: Die VB. Emmerling  und Hoß  und dieStRe . Breitner , Dr. Kienböck , Kokrda,  Dr . Alma
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Motzko , Richter , Rummelhardt . Siegel , Speiser,
Weber und Dr . Tandler , ferner Mag .Dior. Dr.  Hartl.

Schriftführer : Kzl-Dionsadj.  Landertshammer,
Bgm.  Reumann  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Breitner:
(P . A. 4848 , M .Abt . 4, 1557 .) Der Entwurf der Ver¬

ordnung des StadtsenateS als Landesregierung zur Durchführung
deS Gesetzes vom 4. November 1921 , L.-G .-Bl . für Wien Nr . 126,
betreffend die Einhebung einer Gemeindeabgabe von Vorführungen,
Wettbewerben «ad Belustigungen in der Stadt Wien (LustbarkeitS-
abgabe) wird genehmigt.

(P . Z . 4970 .) Dem Komponisten und Kapellmeister Karl
Michael Ziehrer wird anläßlich des Eintrittes in sein 80 . Lebens¬
jahr in Würdigung der Verdienste , dir er sich um den Ruf Wiens
als Mufikstadt erworben hat , eine Ehrengabe im Betrage von
100 .008 2 gewidmet. Die Ausgabe ist auf die Reserve für unvor¬
hergesehene Auslagen zu verweisen und auf die neu zu eröffnende
Rubrik 713/11 zu verrechnen.

Berichterstatter VB . Emmerling:
(P . Z . 4852 , Str B . 2581/21/58 .) DaS Anbot der Firma

Louis Hoffmann auf Abnahme der Lokomotive Nr . 4 zum Preise
von 650 X per Kilogramm ab Lagerort der städtischen Straßen¬
bahnen wird angenommen.

(P . Z . 4855 , G .W. 8694 .) Der GaSpreiS für den fünften Ab¬
lesungsabschnitt dieses JahreS wird mit 130 X per Kubikmeter
belassen.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 4832 , M .Abt . 31 , 1040 .) Die durch die Lohn - uud

Preissteigerungen verursachten MehrauSlagen beim Bau des zweiten
SammelkanaleS im 21 . Bezirke im Betrage von 1,504 .677 X 13 k
werden genehmigt.

(P . Z . 4850 , M .Abt . 32 . 914 .) Zur Deckung der Mehr-
kosten von 30 .400 Stück Trockenrähmchen für das Ziegelwerk
Ober -Laa im Betrage von 2,800 .000 X ist rin Teil der bei Ver¬
wendung deS zu Rubrik 507 genehmigten Kredites von 22 Millionen
Kronen gemachten Ersparnisse heranzuziehen . Der Rest dieser
Ersparnisse im Betrage von 1 Million Kronen ist für die Anschaffung
von Mauerziegelwagen bereitzustellen.

Berichterstatter StR . Prof . Dr . Tandler:
(P . Z . 4829 , M .Abt. 13 , V, S88 .) Die für Josefine Skala

im JubiläumSspitale der Stadt Wien erwachsenen VerpflegSkosten
per 12 .000 X werden im Sinne deS Erlasses des Bürgermeisters
als Landeshauptmannes vom 8. Dezember 1921 , M .Abt . 13 , V,
4530 , als uneinbringlich behandelt . (Als LanveSreg .)

(P . Z . 4834 , M .Abt. 13 , 1686 .) ES wird zugestimmt, daß
die täglichen BerpflegLgebühren in den Wiener öffentlichen FondS-
krankenanstalten vom 15 . Mai 1922 an mit 2000 X für die
allgemeine BerpflegSklaffe. mit 5000 X für die zweite VerpflegS-
klaffe und mit 10.000 X für die erste BerpflegSklaffe festgesetzt
werden . (Als LandeSreg .)

Berichterstatter StR . Speiser:
(P . Z . 4889 . K.St .U . 285 .) Die Beamtin der städtischen

Kraftstellwagenunternehmung Marie Reisenhofer wird auf Grund
deS § 97a der Dienstordnung mit einem jährlichen Ruhegenufle
von 58 .528 X 80 L in den zeitlichen Ruhestand versetzt. Der
Abbau deS RuhegenuffeS bei geänderten Verhältnissen bleibt Vor¬
behalten.

(P . Z . 4840 , Str .B . 41/30 .) Die Beamtin der städtischen
Straßenbahnen Margarete Mauthner wird in den zeitlichen Ruhe¬
stand versetzt.

(P . Z . 4841 , Str .B . 123/III .) Die in der vorgelegten Liste
angeführten « anzleidiener und Portiere der städtischen Straßen-
bahnen werden mit den darin angeführten Bezügen und Frist-
bestimmungStagen aus dem Arbeitsvertrage ins Schema der Unter-
nehmungLangrstellten (BezugSgruppe 1, VI) unter Beibehaltung de»
bisherigen Titel » mit 1. April 1922 umgrreiht und der derzeit
geltenden allgemeinen Dienstordnung für die Angestellten der
Gemeinde Wien unterstellt . Sie scheiden mit angeführtem Zeitpunkte
au» der PenfionSkaffe der Bediensteten und Arbeiter au».

(P . Z . 4844 , Brh .) Der Kanzleigehilfe Alois Böhm
wird gemäß § 101 , lit . b der Dienstordnung in de» dauernden
Ruhestand versetzt und ihm vom 1. April 1922 an unter Ein¬
stellung der Aktivitätsbezüge ein Ruhegenuß von 27 .756 X jährlich
zuerkannt . DaS Ansuchen Böhm 'S, an Stelle des RuhegenuffeS eine
einmalige Abfertigung zuzuerkenne», wird aus prinzipiellen Gründen
abgelehnt.

(P . Z . 4845 , M .Abt . 2, 908 .) Der Mag .Srkr . Karl^
Künzl wird über Ansuchen in den bleibenden Ruhestand versetzt, i
Unter auZnahmSweiser Anrechnung der vollen Dienstzeit auL über - !
wiegend dienstlichen Gründen wird sein Ruhegenuß (Pensionsbezug ) §
mit 100 Prozent der BemeflungSgrundtage , daS ist mit 162 .000 X r
als Ruhegehalt , vorbehaltlich deS Abbaues bei geänderten Ver - »
hältniffen , bemessen. <

(P . Z . 4838 , K.St .U. 189 .) Die Beamtin der städtischen ?
Kraftstellwagenunternehmung Paula Mittler wird mit einem jähr¬
lichen Ruhrgenusse von 86 .100 X in den dauernden Ruhestand
Versetzt. Der Abbau de» RuhegenuffeS bei geänderten Verhältnissen
bleibt Vorbehalten.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 4851 , B .D . 871 .) In Abänderung deS Beschlüsse»

deS Stadtsenate » vom 13 . September 1921 , P . Z . 10323 , wird
der Magistrat ermächtigt, in jenen Fällen , in denen eine Kosten¬
summe von einem GemeinderatSauSschuffe , vom Stadtsenate oder
Gemeinderate bewilligt worden ist, ein etwa auftretendes Mehr » .
erfordernis dann nachträglich zu genehmigen, wenn dieses in jedem
einzelnen Falle den Betrag von 100 .000 X nicht überschreitet und
diese Ueberschreitung bedeckt ist. Diese Genehmigung ist, wo eS sich
um technische Angelegenheiten handelt , der StadtbauamtSdirektion,
in sonstigen Fällen der Magistratsdirektion Vorbehalten.

Folgende Geschäftsstücke werden dem  Gemeinderate vorgelrgt:
BerichterstatterStR.  Breitn « r:

(P . Z . 4847 , M .Abt. 4 , 26 .) Subvention an den Verein für
Knabenhandarbeit in Oesterreich.

Berichterstatter BB . Emmerling:
(P . Z . 4856 , Lgh . 19111 .) Bestandvertrag zwischen der

Donauregulierungskounnisfion und der Gemeinde Wien (Lager¬
häuser ) betreffend Anlagen im Freudenauer Winterhafen.

(P . Z . 4854 , GW . 8522 .) Errichtung eines Benzollagers im
Gaswerke Leopoldau.

Berichterstatter StR . Siegel:
(P . Z . 4830 , M .Abt . 18 , 2125 .) Baulmienabänderung für

einen Teil der Erzbtschofgasse im 13 . Bezirke.
(P . Z . 4849 , M .Abt . 30 , 2214 .) Ankauf eines Kleinwagens

für den Dienstkrastwagenbetrieb . ,
Berichterstatter StR . Speiser:

(P . Z . 4831 , M .Abt . SO, 1492 .) Zuschußkredit anläßlich der
Erhöhung der Mehrleistungszulagen für das nichtärztliche SanitätS-
personale.

(P . Z . 4846 , M .Abt . 1 , 386 .) Anwendung de» Bundes-
Pensionsgesetze» 1921 auf die Pensionsparteien deS Landes Nieder¬
österreich. (lieber Antrag des StR . Rummelhardt  wird getrennt
abgestimmt ; die einschränkenden Bestimmungen deS Referenten¬
antrages werden mit 8 gegen 4 Stimmen , der übrige Teil dieses
Antrages wird einstimmig genehmigt.)

(P . Z . 4611 .) Weitere Mehrzahlung im April 1922 an die
Mitglieder des Stenographenamtes.

(P . Z . 4836 , M .« bt. 1, 545 .) Zuschüsse nach dem Abbau-
gesetze für die Zeit vom 30 . April bis 14 . Mai 1922.

(P . Z . 4837 , M .Abt . 30 . 1426 .) Erhöhung der Ueberstunden-
entlohnung uud sonstigen Zulagen sowie deS WohnungSgeldeS für
die einem besonderen Arbeitsvertrage unterstellten Bediensteten dr»
städtischen Fuhrwerksbetriebes.

(P . Z . 4843 , Str .B . 20/94 .) Außertourliche Beförderung der
Beamtinnen der Straßenbahnen Marie Schober und Aloisia Eisen-
mageu.

(P . Z . 4842 , Str .B . 52/111 .) Schaffung zweier Leiterstellen
bei den Straßenbahnen.
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TandeSsanitÄtßrar.
Nericht

Über die Sitzung vom 18 . März 1822.
Borsitzender : LSR . Dr . Durig.
Anwesende : Die LSRe . Dr . Merta , Dr . Neumann,

Dr . Reichel , Dr . Reitler , Dr . Wiesel,  die außerordent¬
lichen Mitglieder RegierungSrat Dr . Berze , Dr . Götzl,
Dr . Rosenfeld,  LandessanitätSreferent Oberstadtphysikus Dr.
Böhm,  die Delegierten der Wiener Aerztekammer Dr . Thenen
und Dr . Hauschka.

Schriftführer : Oberbezirksarzt Dr . Gegenbauer.
ES wird zunächst über die von einem engeren Komitee des

LandeSsanttätörateS ausgearbeiteten Vorschläge für ein Merkblatt
für Ehewerber und für eine Dienstvorschrift für den Eheberatungs¬
arzt beraten.

Sodann werden vom Vorsitzenden als Mitglieder für die
Kommission deL LandessanitätSrateS in Fragen der gesundheitlichen
Eheberatung die LSRe . Dr . Knöpfelmache r, Dr . Reichel,
Dr . Wiesel,  die Professoren Dr . Alexander,  RegierungSrat
Dr . Berze , Dr . Kyrle , Dr . La über  und Dr . Götzl  vor-
geschlagen . DaS Recht der Einberufung dieser Kommission erhält
der SanitätSreferent . (Angenommen .)

LSR . Dr . Reichel  berichtet über die Ausbildung der
Beidhändigkeit bei Schulkindern . Der Referent schlägt vor , im Wege
der Schulleiterbesprechungen der gesamten Lehrerschaft folgende
Anregungen zu geben : a) Sammlung und Beobachtung über Links¬
händigkeit und Beidhändigkeit ; d) Erlaubnis an Linkshänder , auch
links zu schreiben und zu zeichnen, besonders im Anfänge deS
Elementarunterrichtes ; o) eine vorsichtige Parallelausbildung der
zurückgesetzten Hand , jedoch erst nach der Befestigung deS Lesens
und Schreibens bei entwickelter Intelligenz , und zwar sowohl bei
Handfertigkeiten als auch im Zeichnen und Schreiben , unter Ver¬
meidung gleichzeitiger unabhängiger Betätigung beider Hände;
ä) eine soweit als möglich gehende Ergänzungsausbildung beider
Hände bei den verschiedensten Betätigungen im Turnen , bei Hand¬
fertigkeiten und in der Durchführung der Arbeitsschule . Ferner wären
in einigen derzeit in Wien bestehenden VersuchSklasien die Anstellung
noch weitergehcnder Versuche mit beidhändiger Ausbildung , sowie
Untersuchungen über die Feststellbarkeit des verschiedenen Grades
von Neigung und Veranlagung zu Ein - und Beidhändigkeit anzu¬
regen . (Angenommen .)

Der Vorsitzende  verliest sodann die vom LSR . Dr.
Knöpfelmacher  erstatteten Berichte über das Muiterheim deL
Bundes für Mutterschutz und über den AsfiliierungSvertrag deS
Leopoldineums mit dem Wilhelminenspitale . (Angenommen .)

WezlrkSdertretunge»
4. chemeindevqkk, Wieden.

Oeffentliche Sitzung vom 25 . April 1822.
Vorsitzender : BB . Maximilian Tharwat.
Schriftführer : Kanzleileiter Dir .Adjunkt Hlafka.
Zu dem Berichte über den am 14 . April 1932 stattgefundenen

Lokalaugenschein betreffend die Verschiebung der Haltestelle
Therrsianumgasse im Gleis I der Prinz Eugenstraße zur Plößl-
gaffe sprechen BR . Doppler und der Vorsitzende,  worauf
der Bericht zur Kenntnis genommen  wird.

An die Zuschrift der M .Abt . 28 , 2287 , betreffend die Instand¬
setzung deS Holzpflasters in der GußhauSstraße zwischen der
Argentinierstraße und KarlSgaffe knüpft sich gleichfalls eine kurze
Debatte . Die BRe . Doppler und Kupka  geben nähere Auf¬
klärungen.

BBSt . Herrlein  und Genoffen verlangen die gleiche
Einteilung der AmtSftunden bei dem Postamte 51 , 4 . PhoruSgaffe S,

wie bei allen größeren Postämtern des Bezirkes . Nach Begründung
durch den Antragsteller wird der Antrag einstimmig an¬
genommen.

Bei der Wahl von sechs Ersatzfürsorgeräten werden gewählt:
Heinrich Baresch , Schuhoberteilerzeuger ; Adolf Berger , BuudeS-
beamter ; Rosa Maierle , Private ; Emilie Obermayer , BeamtenS-
gattin ; Theodor Sekyra , Handschuherzeuger , und Adolf Watzek,
Glasermeister.

6. Hemeirrdeöezirk, Wariayitf.
Oeffentliche Sitzung vom 27 . April 1922.

Vorsitzender : BV . Alexander Langer.
Schriftführer : Kanzleivizedirektor Manko,

v Der Vorsitzende  teilt mit, das Fabian ZringSki 10 .800 L
BoriSlav Fröschl 2060 L und Raoul Moteficzky 1000 L für die
Armen des 6 . Bezirkes gespendet haben und sagt diesen Spendern,
namens der Bezirksvertretung den besten Dank . Hierauf läßt er
ein Schreiben des BR . Zelenka verlesen , daß dieser wegen Ueber-
siedlung nach Pfäffstätten genötigt sei, sein Mandat zurückzulegen.

Er dankt Herrn Zelenka für seine langjährige , ersprießliche,
hingebungsvolle , uneigennützige Tätigkeit als BezirkSrat , sowie als
Mandatar auf dem Gebiete deS Armen - und OrtSschulratswesenS
namens der Bezirksvertretung . An seine Stelle kommt Frau Anna
Mayer alS nunmehriges Mitglied der Bezirksvertretung , die die
Angelobung leistet.

Im Einlaus « befindet sich eine Einladung deS Heimat-
auSschuffeS für den 6 . Bezirk zu der am 30 . April im Saale des
Oesterreichischcn Ingenieur -̂ und Architektenvereines stattfindenden

j Konzertakademie . Der Vorsitzende  teilt hiezu mit , daß deren
i Erträgnis zur Ermöglichung der Herausgabe der Geschichte Maria-
! hilfS durch den Heimatausschuß für den 6 . Bezirk verwendet wird,
j Der Varsitzende  teilt ferner mit , er habe am 13 . April
! den Bürgermeister schriftlich ersucht, vor dem Apollotheater , wo die
! Kaunitzgaffe , Gchadekgaffe , Barnabitengaffe und Windmühlgafle in
^ die Gumpendorferstraße münden , zwecks besserer Beleuchtung einen
§ elektrischen Lichtmast zur Aufstellung bringen und die EinfriedungS-
, mauer deS EsterhazyparkcS längS der Gumpendorferstraße gegen-
> über dem Hause Or -Nr . 63 L ehestens einer gründlichen Reparatur
! unterziehen zu lassen . (Z . K.)
! Als Ersatzfürsorgeräte werden gewählt : Rudolf Mazanek,

Steinmetzgehilfe , Lina Pietzsch, Schriftstellerin , Johann Mücksch,
Schneidermeister , und Berta Köhler , Private.

BR . Lillek  weist darauf hin , eS sei vor einigen Tage»
durch die Wiener Presse die Nachricht gegangen , daß der Burg¬
garten in den Abendstunden nur gegen Eintrittsgebühr betretbar
sein solle , weil die Wiener Philharmoniker in den Abendstunden
darin Borträge abhalten wollen und bittet den Bürgermeister zu
veranlassen , daß von dieser Absicht abgegangen werde , da die
öffentlichen Park - und Gartenanlagen gerade im heurigen Sommer
infolge der teueren Sommerfrischen einem Großteile der Bevölkerung
als Erholungsorte dienen müssen. Außerdem wird gebeten , von der
Babrnbergerstraße in den Burggarten einen Eingang zu errichten.

Der Vorsitzende  eröffnet die Wechselrede über die vom
BR . Petter  in der vertraulichen Sitzung am 30 . März 1822
gestellte Anfrage betreffend die Beiziehung der Vertrauensmänner
der deutsch-christlichen Mieterschaft des 6 . Bezirkes zu den Ver¬
handlungen deS MietamteS 6.

Dagegen spricht BR . Stein,  dafür BR . Bittner.
BR . Petter  hält das Schlußwort.

Die Anfrage wird mit 18 gegen 11 Stimmen abgelehnt.
BR . Zettel  führt Beschwerde darüber , daß sich ein Stiefel¬

putzer gerade vor dem Haydndenkmale in der Mariahilferstraße
niedergelassen habe » waS eine Verunzierung deS Stadtbildes bedeute
und ersucht den Bezirkevorsteher um Abhilfe . BR . Perguen
bemerkt hiezu , daß sämtliche den Kriegsinvaliden bewilligten Stand¬
plätze von den M .Abt . 25 und 30 kommissionell begangen wurden
und daß diesem Stiefelputzer der Standplatz nicht vor dem Gitter
deS HaydndenkmaleS , sondern neben dem Ecksteine rechts vor der
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Kirche angewiesen worden sei. BR . Pf all er beantragt die Ein¬
leitung von Erhebungen zwecks Feststellung , ob der Ecke Maria»
hilfcrstraße vor dem Hotel Kummer befindliche Ocangenverkäuser
eine Slandplatzbewilligung besitze . Der Vorsitzende  verspricht , in
beiden Fällen das Geeignete zu veranlassen.

7. HemeindeöezirK , Weuöau.
Oeffentliche Sitzung vom 19 . April 1922.

Vorsitzender : BV . Heinrich C . Ohrsandl.
Schriftführer : Kanzleileiter Prem.
Der Vorsitzende  teilt mit , daß die Herren Wilhelm

Dürnbach er  und Hermann Kerber  in den BezirkSrat cin-
berufen wurden . Er begrüßt die erschienenen neu ernannten Bezirks¬
räte , die sodann das Gelöbnis in die Hände deS Bezirksvorstehers
ablegen.

Hierauf verliest der S ch rif tf ü h r er die Verhandlungsschrift
der letzen Sitzung.

BR . PerveSler  stellt hiezu richtig , daß BR . Groß die
von ihm vorgebrachten Uebelstände der Messe A .- G . nicht
widerlegt habe . Es hat somit im Protokolle vom 84 . März 1983
zu lauten : „ BR . PerveSler nimmt Stellung gegen Uebelstände bei
der Vergebung von Ausstellungkplätzen durch die Wiener Messe A .-G.
Zu diesen Ausführungen nimmt BR . Groß  daL Wort . " Darauf
wird daS Protokoll genehmigt.

Bezüglich der auf die heutige Sitzung vertagten Beschlußfassung
hinsichtlich der Offenhaltung deS Neubauer KinderparkeS in der
Kaiserstraße zur Nachtzeit beantragt BR . Bittner,  sich mit Rück-
auf die Lage dieses Kinderspielplatzes auS sicherheitspolizeilichen
Gründen und insbesondere im Interesse der anrainenden Wohn-
parteien dahin auszusprechen , daß diese Anlage auch weiterhin zur
Nachtzeit geschlossen bleibe . Dieser Antrag wird von den BRen.
Pelzl , Lammel und Rammer  unterstützt , während BR.
Philipp  sich auS ErsparungSrücksichten dagegen auSspricht . Der
Antrag Bittner wird mit Stimmenmehrheit angenommen.

BB . Ohrfand  l teilt mit , daß anläßlich der Protestver¬
sammlung gegen die Räumung der von der Wiener Messe A .- G.
innegehabten Räume in der Stifiskaserne beschlossen wurde , eine
Abordnung an den Bundesminister für Heereswesen und den Vize¬
kanzler behufs Ueberreichung der Entschließung zu entsenden . Diese
Abordnung , der auch Redner angehörte , habe zumindest bei Vize¬
kanzler Dr . Breisky volles Entgegenkommen gefunden . Der Messe
A .- G . sei vorläufig bi« zur Klarstellung der Verhältnisse ein
40tägiger Aufschub zugebilligt worden.

An größeren Spenden sind eingelangt : Von Herrn Kretz
KOOO L , Sammlung deS FürsorgerareS Karl 3301 L.

Hierauf wird zur ErgänzungSwahl für drei Fürsorgerats¬
mandate init der Funktionsdauer bis Ende 1925 geschritten . Ge¬
wählt werden einstimmig : Karl Adelhofer,  Joses Pfandler,
Johann MundLperger.

BR . Groß  berichtet über die Beschwerden mehrerer Ga >-
abnehmer dahingehend , daß von Seite der städtischen Gaswerke
sofort mit der Sperrung der Gasleitung vorgegangen worden sei,
ohne daß den Abnehmern vorher eine Rechnung oder ein Erlag¬
schein überreicht worden wäre . Die BRe . Pelzl und Bittner
weisen darauf hin , daß . soweit ihnen bekannt , Erlagscheine , be¬
ziehungsweise Zahlungsaufträge vom GaSkaflier hinterlassen werden
und wünichen die Bekanntgabe deS bestimmten Falles , da eS sich
wahrscheinlich nur um ein Versäumnis deS EinhebungsorganeS
handeln dürfte . BR . Groß  verspricht , dem Vorsitzenden die ent¬
sprechenden näheren Daten bekanntzugeben.

8 . HemeindeöezirK , Josefstadl.
Oeffentliche Sitzung vom 36 . April 1932.

Vorsitzender : BV . Johann Bergauer.
Schriftführer : Kanzleibeamter Plachy.
Der Vorsitzende  bespricht einige BezirkSangrlegenheiten

und gelangt zu einstimmigen Beschlüssen , die den kompetenten
Stellen vorgelegt werden.

BR . Kövesdy  führt Beschwerde über die derzeitige Ge¬
schäftsführung in den Steuerämtern und erwartet mit Unterstützung
der Bezirksvertretung Abhilfe.

18 . HemeindeöezirK , Währing.
Oeffentliche Sitzung vom 19 . Jänner 1928.

Vorsitzender : BV . Klepell.
Schriftführer : Kanzleileiter Mader.
Der Vorsitzende  teilt ' mit , daß ihm von Bewohnern de«

Bezirkes zur Verteilung an Bedürftige 135 .000 L zugekommen
seien , die er in folgender Weise verteilt habe : Je 10 .000 L für
kinderreiche bedürftige Familien der SicherheitSwache sowie der
Freiwilligen Feuerwehr Währing , den Restbetrag für jene Kinder,
deren Eltern den Regiebeitrag für die von der amerikanischen
Kinderhilfsaktion zur Verteilung gelangenden Kleider und Schuhe
nicht bestreiten konnten.

Im Einlaufe befindet sich eine Zuschrift der Direktion der
Straßenbahnen , worin der Antrag deS BR . Guth wegen Errichtung
einer Haltestelle in der Pötzleinsdorferstraße zwischen Witthauer¬
gasse und Ludwiggaffe auf Grund einer seinerzeitigeu OrtSver-
handlung im ablehnenden Sinne beantwortet wird . BR . Auinger
spricht sich gegen eine Kenntnisnahme dieser Zuschrift auS . BV.
Klepell  würdigt die derzeitigen Gründe , die dagegen sprechen,
man werde aber daran festhalten , keine Haltestelle zu verlieren.

Die Wiener Freiwillige Rettungs - Gesellschaft spricht anläßlich
der durchgesührten Sammlung (Ergebnis 1,289 .507 und 10 Dinar)
den Dank auS . BB . Klepell  betont , daß daS günstige Ergebnis
dieser Sammlung ein nahezu ausschließliches Verdienst der Für¬
sorgeräte sei, welchen er damit den besten Dank der Bezirks¬
vertretung ausspreche.

Ferner teilt der Vorsitzende  mit , daß im laufenden
Jahre das AmtshauS einer gründlichen Renovierung unterzogen
werde . Bei diesem Anlasse spricht BR . Dr . Räder  den Wunsch
aus , daß ein im Hause Gentzgasie 72 befindlicher Gedenkstein an
geeigneter Stelle deS AmtShauseS angebracht werde.

Sodann werden zu Fürsorgeräten gewählt : Max Bernatzky,
Inkassant ; Franz Cutka , Schneidermeister ; Franziska Denk , Private;
Klementine Donninger , Private ; Ludwig Gasiner , Kontrollor ; Rosa
Glanzt , Private ; Josef Hauschulz , Kanzleidirektor ; Therese Horn¬
berger , Private ; Josefine Kurzbauer , BankbeamtenSgattin ; Rudolf
Leger , kaufmännischer Beamter ; Sophie Palzer , Private ; Karl
Strobl , Privatbeamter ; Julius Waidhofer , Versicherungsbeamter;
Eduard Weinlich , Gemischtwarenhändler ; Ludwig Beyerlein , Post-
beamlenanwärter ; Heinrich Brezina , Pfarrkanzlist ; Marie Kittka,
Private ; Josef Krcpelka , Schneidermeister ; Rudolf Dehlnich , Pfarr-
meSner ; Hermann Wendl , Friseur ; Johann Reitter , Polier ; Martin
Wahrer , Postunterbeamter ; Rudolf Hofstädter , städtischer Markt-
ausseher ; Stephan Neuhauser , Eisendreher ; Hedwig Simkowitsch,
Private ; Andreas Thaller , Zimmermanngehilfe ; Karoline Bierröder,
Verkäuferin ; HanL Altenaichinger , Kaufmann ; Adolf Eisenbeißer,
Oberinspektor der österreichischen Bundesbahnen ; Karl Eret , Kauf¬
mann ; Erich Fitz , Ingenieur ; Rudolf Kundera , Offizial der Bundes¬
bahnverwaltung ; Wilhelm Ladner , Gastwirt ; Leopoldine Bräsler,
Postoffizialin ; Hugo Schmidt , Oberbeamter deS Wiener Bank¬
vereines ; Georg Stingl , Gastwirt ; Leopoldine Ströhl , ArztenL-
Witwe.

BR . Auinger  bringt einen Dringlichkeitsantrag betreffend
die für 1922 geplanten Vorauszahlungen für GaS und elektrischen
Strom ein . An der sich daran knüpfenden Debatte beteiligen sich
die BRe . Papouschek , Trubrig , Diamant , Dr . Räder
und BVSt . Dworak.  Der Antrag wird gegen die Stimmen der
Sozialdemokraten angenommen.

BR . Auing er  beantragt Straßenherstellungen in der
Escherich - und Koschatgasse , Niveauausgleichung in der Starkfried-
gasfe längs deS Grundes Regenstreif . (Angenommen .)

BR . Auinger  stellt einen Antrag betreffend Nicht¬
zuweisung von ErhebungSakten über Erwerbs - und Vermögens-
Verhältnisse an die BezirkSrüte . An der Debatte beteiligen sich die
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BRe. Brodle r» Papouschek und T r u b r i g. BV.
Klepell  erklärt, daß sich dieser Antrag gegen die bestehende
Geschäftsordnung der Bezirksvertretungen richte, er daher eine
Abstimmung nicht zulassen und den Antrag auch nicht weiterleiten'
könne. Außerdem werde durch die im Zuge befindliche Verwaltungs¬
reform ohnedies Wandel geschaffen werden.

BR. Kameniczky  wünscht die Beleuchtung deS Pissoirs
beim Kletterhoferpark auf dem Währingergürtel. (An g cn o mmen.1

BR. Kamenicky  verlangt die Anforderung von zimmer¬
mäßig eingerichteten Wohnungen bei Privaten und Möbelhündlern.
(Angenommen .)

BR. Trubrig  beantragt das Fallenlaffen der beabsichtigten
Zentralisierung der Wohnungszuweisung. (Angenommen .)

BR. Kameniczky  betreibt die Abstellung verschiedener
Unzukömmlichkeiten bei der Kehrichtabfuhr und seinen vor drei
Jahren gestellten Antrag auf Errichtung eines Wartehäuschens auf
dem Währingergürtel Ecke Schulgaffe, Haltestelle der Linie §.
(Angenommen .)

18. Hemeindeöezirk, Wäyring.
Oeffentliche Sitzung vom 80. März 1922.

Vorsitzender: BB. August Klepell.
Schriftführer: Kanzleileiter Mader.
BB. Klepell  teilt das Ergebnis der Sammlungen anläßlich

der Kriegsopferwoche mit. DaL Gesamtergebnis betrug 714.367 L,
7'3 tsch. L, 5 Mark und 1 Lei. Der Vorsitzende spricht allen
Herren und Frauen, die bei der Sammlung tätig waren, den
Dank auS.

BR. Auing er  beantragt die Erhaltung der Grabstätten
Beethoven's, Schubert's und anderer bedeutender Männer im alten
Währinger Friedhofe in ihrer ursprünglichen Form. — Der BezirkS-
vorsteher  gibt bekannt, daß in dieser Angelegenheit bereits eine
PreiSauLschreibung stattgefunden habe und die Erhaltung dieser
Grabstätten gesichert sei.

BR. Auing er  verlangt die Anstellung von Kriegsinvaliden
zur erhöhten Aufsicht der Parkanlagen, um diese vor dem Vanda-
liSmuS der Strauchplünderer zu schützen. (Angenommen .)

BR. Auing er  wünscht die Ausgestaltung und Umbe¬
nennung der Ladenburghöhe in „Adalbert Stifter-Höhe- . (An-
genommen .)

BR. Au in ger beantragt die sofortige Inangriffnahme des
Straßenbahnbaues durch die Kcottenbachstraße bi» Neustift am
Walde. (Angenommen .) — BV. Klepell  gibt bekannt, daß
sich die Straßenbahndirektion selbst dafür eingesetzt habe, statt deS
AutobuSverkehreSdie Straßenbahn auszubauen. Doch dürfte daS
Projekt wegen der enorm hohen Kosten in diesem Jahre nicht mehr
durchgeführt werden.

BVSt. Dworak  begründet eingehend einen Antrag betreffend
Umwandlung der Postsparkasse in eine Staatsbank (anläßlich der
Liquidierung der Oesterr-ungar. Bank) und Einführung eines zinsen¬
freien GeldverkehrcS(Schwundgeld). BR. Papouschek  bemerkt,
er und seine Parteigenossen seien nicht abgeneigt, dem Anträge
näherzutreten, doch erfordere eine solche Angelegenheit ein gründ¬
liche» Vorstudium. Er ersucht um Vertagung und Vervielfältigung
deS vorliegenden Anträge». Der Antragsteller erklärt sich hiemit
einverstanden und ersucht um eheste Ausschreibung der nächsten
Sitzung. — BV. Klepell  verspricht die Vervielfältigung und die
eheste Einberufung einer Sitzung.

BR. Auinger  berichtet über den Vorschlag deS Magistrates,
eine Straße mit Meriangasse zu benennen. Der Referent beantragt
die Abweisung und Benennung nach einem heimischen Gelehrten,
außerdem bestehe im Bezirke eine Meridianstraße, waS auch zu Jrr-
tümern führen würde. (Einstimmig angenommen .)

BB. Klepell  beglückwünscht den BezirkSrat Dr. Räder an¬
läßlich seines bevorstehenden 70. Geburtstages, wofür dieser in
bewegten Worten dankte.

21. Hemeindeökzirk, Aloridsdorf.
Oeffentliche Sitzung vom 30. März 1932.

Vorsitzender: BV. Franz Bretschneider.
Schriftführer: Kanzleileiter Jehlicka.
Der Vorsitzende  macht Mitteilungen über die Fertig¬

stellung der Floridsdorfer Brücke und weist auf die kaum zu über¬
windenden finanziellen Schwierigkeiten hin. Diese hätten sich in
letzter Zeit derart zugespitzt, daß, wenn nicht bis zum 23. März
1922 Geldmittel zur Verfügung, gestellt würden, der Weiterbau
überhaupt hätte eingestellt werden müssen. Unter Beiziehung de»
ehemaligen Landeshauptmannes Sever habe daher eine Deputation
im Finanzministerium vorgesprochen, damit die unbedingt erforder¬
lichen Geldmittel zur Verfügung gestellt werden. Erst nach
langem Sträuben habe sich daS Finanzministeriumveranlaßt ge¬
sehen, für einen Monat den Betrag von 200 Millionen Kronen mit
der Bedingung zu bewilligen, daß während dieser Zeit zwischen
den berufenen Kurien— Stadt, Land Wien und Bund — wegen
Sicherstellung der weiter erforderlichen Geldmittel eine Einigung
erzielt werde.

Ueber einen vom Vorsitzenden  gestellten Antrag wurde
einstimmig beschlossen, die notwendigen Arbeiten nach Möglichkeit
zu beschleunigen und auf die Firma Waagner, Biro L Kurz einen
entsprechenden Druck auSzuüben. Die Fertigstellung sei kaum vor
dem Frühjahre 1923 zu erwarten.

NamenS deS in der letzten Sitzung gewählten Komitees stellt
BR. Amadeo  einen Antrag wegen Verbesserung der VerkehrS-
verhältniffe der Straßenbahn und verlangt folgende Maßnahmen:
Die Errichtung von Bedarfshaltestellen auf der Linie 31 beim
JnundationLdamm, auf der Linie 16. bei der Eduard Fischergaffe,
auf der Linie 82 bei der Anton Boschgasse, auf der Linie 32 beim
Betrieb Mahfahrt, ferner die Verlegung deS Betriebsschlusses der
Linie 17 bis nach 32 Uhr 30 Minuten; die Herabsetzung deS
JntcrvalleS der Linie 117 ln der verkehrsreichen Zeit von 20 auf
10  Minuten ; die Führung der Linie 217 vom Spitz direkt nach
Aspern mit einem Jmervall von 20 Minuten, abwechselnd mit
der Linie 17 bis Kagrans für den Fall, als die Führung der Linie 317
von Groß-EnzerSdorf bis Kagran bei einem 20 Minutenverkehre
zwischen Aspern—Kagran nicht möglich wäre, einen Pendelverkehr
Aspern—Groß-EnzerSdorf mit einstündigem Intervall ; daS
Bemerkbarmachen der Abfahrt der Züge 131 nach Floridsdorf den
beim Wartehäuschen auf dem Wallensteinplatz wartenden Fahr¬
gästen durch ein Lichtsignal; die Errichtung von Wartehäuschen
Am Spitz, Marktplatz, für die Linien 17 und 117, beziehungsweise
317. — Bei der Abstimmung werden diese Anträge einstimmig
zum Beschlüsse  erhoben.

BR. Kirsch ner  beantragt die Absperrung des Gebiete»
der Lobau in den Monaten März und April jedes Jahreö. In
dieser Zeit seien Besuche nur ausnahmsweise zu gestatten. (Ein¬
stimmig angenommen .)

BR. Waltenberger  beantragt, über die an der Straßen¬
kreuzung LangenzerSdorfer-, Keller- und Anton Böckgasie befind¬
liche Mulde durch Rohrlegung eine Ueberbrückung zu schaffen.
(Einstimmig angenommen .)

BR. JiSzda  stellt den Antrag, die Bezirksgrenzen zwischen
dem 2. und 21. Bezirke in der Strecke von der FloridSdorfer-
brücke bis zur RcichSbrücke durch die linke Seite de» JnundationS-
dammcS und in der Strecke von der Reichsbrücke bis zur Kagraner«
brücke durch die linke Seite der Wagramerstraße zu bilden, so daß
daS Gebiet des großen Bruckhausen» und deS großen Säulen-
haufenS zwischen der FloridSdorferbrückeund der Wagramerstraße
in den 21. Bezirk einbezogen werde. (Einstimmig ange¬
nommen .)

BR. SchulteiS  beantragt die Einreihung der Strecke
Wien—Floridsdorf(Nordbahn) in das Tarifgebiet der Stadtbahn.
(Einstimmig angenommen .)

Zu Fürsorgeräten werden gewählt: Josef Straube, Kranken-
kontrollor, und Johann Henzrl, Fahrer und Schaffner der städtischen
Straßenbahnen.
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Dem Anträge des Magistrates auf Abänderung der Baulinien
und der Bauzoneneinteilung für das Gebiet zwischen Lcopoldauer«
straße , Siegsriedgasse , Andreas Hoferstraße und Friedhofgafse wird
über Antrag deö BR . Kirschner einhellig zugestimmt.

Sitzung:
10 . Bezirk : 26 . Mai , halb 6 Uhr nachmittags.

Mrbklren imd Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , LuSmaße , Kostenanschläge , Bedingniffe u . s. w .)

können, falls nicht etwa » anderes angegeben ist, in der betreffenden Magistrats-
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunden eingcsehen werden . - -
Die Bedingniffe können , insoferne fie überhaupt verkäuflich find, bei der städti¬
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden . — Die Anbote
find in der in den Bedingmffen vorgeschriebenen Form zu überreichen . — Aus
verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird kein«
Rücksicht genommen . — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
werden in der betreffenden Magistrats - oder RagistratSbauabteilung erteilt.

AnvoLausschreivungen.
MAbt.  26 , 504 .

Instandsetzungen im Amtshause des magistratischen
Bezirksamtes für de » L6. Bezirk , Richard Wagner-

Platz LS.
Zur Vergebung gelangen die Baumeister - , Anstreicher - , Zimmer-

maler - und Bauspengleraröeiten.
Anbotverhandlung am 26 . Mai , 11 Uhr , jm Borraume der

M .Abt . 23 , 1. Neues Rathaus , Mezzanin , Stiege 4.
Die AusschreibungSbehelfe können im Vorraume der M .Abt . 28

während der gewöhnlichen AmtSstunden eingesehcn werden.
M .Abt . 23 , 1274.

Makadamisierung der Gntzhansstratze von der Karls¬
gasse bis zur Argentiuierstratze im 4 . Bezirke.

Lieferung von L4t) GebirgSschlägelschotter und 40 Ge-
birgSsand.

Anbotverhandlung am 26 . Mai , 11 Uhr , im Bureau der
M .Abt . 28 , im neuen Amtshause , 1. Ebendorferstraße 1.

Das Ausmaß und die allgemeinen und besonderen Bedingniffe
können in der M .Abt . 28 während der gewöhnlichen AmtSstunden
eingesehen werden.

MAbt.  31 , 584.

Umbau der Hauptunratskauäle in der Waguergafse,
Liechteusteinstratze , Bindergasse « nd Pstnggaffe im

S . Bezirke
Kostenanschlag : Erd - und Baumeisterarbriteu 37 .821 X 76 b

(Tarispreise 1912 ), Pflastererarbeiten 1,252 .987 X 80 b.
Anbotverhaudlung am 23 . Mai , 10 Uhr , in der M .Abt . 81,

1. Neues Rathaus , 8 . Stiege , Mezzanin.
M .Abt . 28 , 1266.

Holzstöckelumpflasterung in der Schönbrunnerstraße
von Or -Nr . SS bis zur Ramperstorffergasse im

S . Bezirke.
Voranschlag : Holzpflaftcrungsarbeiten 10 .833 X ; Fuhrwerks¬

leistungen 440 X.
Anbotverhandlang am 30 . Müi , 10 Uhr , in der M .Abt . 28

im neue » AmtLhause , 1. Ebendorferstraße 1.
Der Plan , der Kostenanschlag und die allgemeinen und be¬

sonderen Bedingniffe können in der M .Abt . 28 während der ge-
wöhnljchen AmtSstunden eingeseheu werden.
M .Abt 28 , 12 73.

Asphaltumlegnng « nd Holzstöckelpstastererneuernng
in der Operugaffe zwischen Ring «uv Revolutions-

Platz im L. Bezirke.
Voranschlag : Erd - und Pflasterungsarbeiten L80 X 50 k,

Asphaltirrerarbeiten,Betonarbeiteu andenselbenUnternehmer 11 .066 X,

beziehungsweise 1421 X, Fuhrwerksleistungen 540 X , Holzstöckel-
pflasterungSarbeitrn für dir städtischen Straßenbahnen 6069 X 50 b.

Anbotverhandlung am 30 . Mai , 11 Uhr , im Bureau deS
BaurateS Ing . L. Kosetschrk im neuen AmtLhause , Parterre,
1 . Ebendorferstraße 1.

Die Pläne , die Ausmaße , die Kostenanschläge und die allge¬
meinen und besonderen Bedingniffe können im Stadlbauamte,
M .Abr. 28 , neues AmtshauS , 1. Ebendorferstraße 1, während der
gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden.

M Abt . 26 . 2339.

Aussetzung eines vierten Stockwerkes auf das Hans
S Landstraßer Hauptstraße S8.

Zur Vergebung gelangen die DachhebungS - und die Bau¬
meisterarbeiten.

Anbotverhandlung am 31 . Mai , halb 9 Uhr , in der
M.Abt. 23, 1. NrueS Rathaus, Mezzanin, Stiege 4.

Die Ausschreibungsbehelfe können in der M .Abt . 23 ab
Mittwoch den 24 . Mai eingesehen werden.

M .Abt . 2v , 3840.

Aussetzung eines vierten Stockwerkes ans die Häuser
4 . Goldeggasse 28 und SV.

Zur Vergebung gelangen die DachhebungS - und die Bau-
meisterarbeiten.

Anbotverhandlung am 31 . Mai , 11 Uhr , in der M .Abt . 23,
1 . NeueS Rathaus , Mezzanin , Stiege 4.

Die AuSschreibungsbehrlfe können in der M .Abt . 23 ab
Mittwoch den 24 . Mai 1922 eingesehen werden.

Kalendarium.
Dir iu Klavuurrn beigesetzte Zahl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblattes . in

welchem bi« AnbatanSschreibung auSsührllch entheltcn ist.
22. Mai, 11 Uhr. (M.Abt. 38.) Makadaminstandsetzungin der

Dreherstcaße im 11 . Bezirke (Heft 38 ) .
23. Mai, 9 Uhr. (M.Abt. 33.) Instandsetzung-er Gehwcgbeläge

der Zuffcrbrücke , deS BadhauS - und HackingrrstegeS über den
Wienfluß im 13 . Bezirke (Heft 38 ) .

— 10 Uhr . (M .Abt . 28 . ) Holzstöckelumpflasterung eines Teiles der
Ramperstorffergasse im 5 . Bezirke (Heft 38 ) .

26. Mai, 9 Uhr. (M.Äbt. 26.) Instandsetzungen im magistratischen
BezirkSamte für dem 18 . Bezirk , Martinstraße 100 (Heft 89 ) .

—  9 Uhr . (M .Abt . 27 .) Einrichtung der elektrischen Beleuchtung
im AmtShause 18 . Martinstraße (Heft 39 ) .

— 11 Uhr . Instandsetzungen im Amtshause des magistratischen
Bezirksamtes für den 16 . Bezirk, Richard Wagnerplatz 19 (H 40 ) .

— 11 Uhr. Makadamisierung der GußhauSstraße von der Karls¬
gaffe bis zuc Argentinierstraße im 4 . Bezirke (Heft 40 ) .

29- Mai, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Kanalbau in der Wagnergaffe,
Liechtensten:straße,Bindergaffeund Pfluggasse im 9 . Bezir !e (H . 40 ) .

30. Mai, 10 Uhr. Holzstöckelumpflasterung in der Schönbrunner¬
straße von Or .-Nr . 65 bis zur Ramperstorffergasse im 5 . Be¬
zirke (Heft 40 ) .

— 11 Uhr . AspHaliumlegung und Holzstöckelpstastererneuernng in
der Operngasse zwischen Ring und Revolutionsplatz im 1 . Be¬
zirke (Heft 40 ).

31. Mai, halb 9 Uhr. M.Abt. 26. Aussetzung eines vierten Stock¬
werkes auf dem Hause 3 . Landstraßer Hauptstraße 98.

— 11 Uhr . (M .Abt . 26 .) Aussetzung eines vierten Stockwerkes auf
die Häuser 4 . Goldeggaffe 23 und 30 (Heft 40 ).

Ergebnisse.
Fahrbahnunrpflasterung auf dem Handelskai von der
Ansftelluugsstrahe bis ungefähr vvv strom¬

abwärts i« 2 . Bezirke.
Anbotverhandlung vom 2b . April 1922 (M .Abt . 28 , 729 ) .

ES offerierten : „Silex " , Erd » und Pflasterungsarbeiten 110 .000X,
FuhrwerkSleistungen 190 .000X , Negiezuschlag für Lohnerhöhungen 35X ; Karl
Voitl,  Erd - und Pflasterungsarbeiten I10 .V00X , FuhrwerkSleistungen
1L6 .0V0X , Zuschlag für Regiearbeiten MX , Regiezuschlag für Lohnerhöhungen

S5X:  Karl Fischer,  Erd - und Pflasterungsarbeiten 9S .VVVX » Fuhrwerks-
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leistungen 155000 )5 , Zuschlag für Regiearbeiten 37)5 , Regiezuschlag für
Lohnerhöhungen 37 ) 5; Konrad Drescher,  Erd - und PflasterungSarbeiten
95 .000 )5 , Fuhrwerksleistungcn 158.000 ) 5, Zuschlag für Regiearbeiten 30 ) 5,
Regiezuschlag für Lohnerhöhungen 22 )5 ; Julius Stanek,  Erd - und
PflasterungSarbeilen 72.000 )5 , Steinversührung 115.000 )5 , Sandzufuhr
166.600) 5, Regiezuschlag für Lohnerhöhungen 25) 5.

Holzstöckelumvstasteruogin der Westbahnstraße von
der Zieglergaffe bis zum -Anfchlnß an das Würfel-
Pflaster bei der Grapknfchen Lehr- nud Versuchs. !

anstatt im 7. Bezirke.
Aubotverhandlungvom 6. Mai 1922 (M.Abt. 28, 825).

Es offerierten : Matthias Jostal,  Erd - und PflasterungSarbeiten
165 000 )5 , Verführung des alten Holzstöckelpflasters160.000 )5 , Abfuhr de-
Kleinschlagpflasters, Sand -, Zement - und Randsteinzufuhr 200.000 )5 , Regie-
arbeitcn 37)5 Zuschlag, für altes Holzstöckelpflaster 450 L per Quadratmeter;
Schrabetz L Komp ., für die städtischen Straßenbahnen : - olzpflaüerungS-
arbeiten 228.000 )5 , Betonuntcrlage Herstellen344 000 )5, Holzstöckelpflasterung
in den äußeren GleiSbandeln 125.000 )5 , Ausfüllung der Schienenleibungcn
mit Portlandzement 165 000 )5 , für Erschwerung der Arbeit während de- §
Betriebes ISO.OOO)5 , Herstellung von Betonüberzug 208 .000)5 » Abladen von !
Zement , Schotter und Sand 250 .000 )5 , für die Straßenverwaltung : Beton¬
unterlage aufranhen und verführen 159.000 ) 5, Betonherftellung 255 .000 )5 . ^
Herstellung des Betonüberzuges 176.300 ) 5, Holzpflasterung 205 .500 ^ ,
Fugenverguß 180.000 )5 , Regiearbeiten 250 .000 )5 , Regiczuschlag für Lohn¬
erhöhungen 65)5 ; Guido RütgerS,  für die Straßenverwaltung : Beton¬
unterlage aufrauhen und verführen 162 .000 )5 , Betonherstellung L53'800 )5,
Betonüberzug 175 000 )5» Holzpflasterung 803 .800 )5, Fugenverguß 195 000 )5,
Regiearbeiten 235000 )5 , für die Straßenbahnen : Holzpflasterung 222.300 )5,
Betonunterlage Herstellen 340 .000 )5 » Bandelpslasterung 123.500)5 , Ausfüllung
der Schienenleibungen 160.000 )5 , Zuschlag für Arbeiten während des Betriebes
185.600 )5 , Betonüberzug 801.800 )5, Regiearbeiten 235 .000 )5 , Regiezuschlag
für Lohnerhöhungen 60 )5.

Dergeöungeri.
_ M .Abt. 33 , 886.

Aussch.-Beschl. vom 10. Mai.
Auswechslung des Gehwegbelages zweier Jnunda-

ttousfelder deS Nordbahusteges über die Donau.
Arbeiten an Brüder Dezort.  !

M .Abt. 33, 579 . !
AuSsch.-Beschl. vom 10. Mai . !

Anstrich am eiserne« Tragwerke der Afperubrücke.
Lnstrcicherarbeitkn an O . M . Meißl,  G . m. d. H.

M .Abt. 30 , 2145.
AuSich.-Beschl. vom 10. Mai.

Errichtung einer Waguerei im städtischen Fuhrhofe
im »7. Bezirke.

Baumeifterarbeiten an Anton Schmid.

_ M .Abt. 23, 560.
AuSsch.-Beschl. vom 10. Mai.

Stallgebäude VI im Schlachthofe St . Marx.
Basaltoidpslasterung an Basaltwirke Radcbeule , Tonwarenlieferuug an

Lederer L Nesseny  i, A.-G.

Sundmachungm.
Wiederbelegnug einfacher Gräber aus dem

Siovoringer Friedhofe.
Nach dem 15. Juni 1922 werden die einfachen Gräber Nr . 9

bis 29 in der Gruppe 2 der zweiten Abteilung des Sisveringer Fried-
hvfes wiedurbelegk. Die Vornahme von Enterdigungen von Leichen¬
reden auS diesen Gräbern ist nur Vor der Wiederbelegung zulässig;
die bezüglichen Gesuche sind bis längstens 31 . Mai 1982 bei der
M .Abt . 12 (1. Neues RathauS ) rinzubringen . Später überreichte
Ansuchen können nicht berücksichtigt werden . Nach dem 15 . Juni
1922 werden die Grabkreuze von den obigen Gräbern auf Kosten
und Gefahr der Eigentümer abgeräumt . Sie werden binnen Jahres¬
frist jenen Parteien , die ihr Eigentumsrecht entsprechend Nachweise»,
ausgefolgt . Ueber den verbleibenden Rest verfügt die Gemeinde.
Di « oben bezeichneten Grabstellen gelangen zufolge Beschlusses deS
GemeinderatSausschuffeS der Gruppe III vom 26 . April 1922,
AuSsch. Z . III 435/22 , als eigene Gräber unter Beibehaltung der
derzeitigen Ausmaße zur Vergebung . (M .Abt . 18 , 1S2S .)

SLgmttiur Rachrichte« re. 557

.Stiftungen , Stipendien und
LrciMkk.

Freiplätze an - er Handelsschule A . Weiß'
Nachfolger.

An der Privathandelslehranstalt Alois Weiß' Nachfolger.
1. Getreidemarkt 16, gelangen mit Beginn des Schuljahres
1922/23 zwölf Freiplätze zur Vergebung, von welchen zwei
Freiplätze für Söhne, beziehungsweise Töchter von Wiener
Magistratsbeamten bestimmt sind. Die vorerwähntenFreiplätze
sind für gesittete und gutqualifizierteSchüler und Schülerinnen
der 3. Bürgerschulklasse in Wien bestimmt, befreien von dem
Erläge des Unterrichtshonorares und berechtigen die Inhaber,
auch die nötigen Lehrbücher von der Anstaltsdirektion unent¬
geltlich zu beanspruchen. Gesuche sind im Wege der betreffenden
Bürgerschuldirektion bis 15. Juni 1922 beim Stadtschulrate für
Wien zu überreichen. (St .Sch.R. 1487.)

Kalendarium.
Die in Klammern betgesehte Zahl bezeichnet jene» Heft be» Amtsblatt«», in

dielchem bte Ausschreibungausführlich enthalten ist.
15. Juni. Freiplätze an der HandelsschuleA. Weiß' Nachfolger

(Heft 40 ).

Gtnrrilgungen in den KrrvervsteuerKalaKer.
Äewerdeuntergebmungev.

8 . April IS »» .
(Fortsetzung.)

Feuchter Jakob — Gemischtwarenhanbel im großen — 20. Karajan¬
gaffe 23.

VanS Franz — Handel mit Obst, Grünwaren und Biktualien im
kleinen — 7. Halb«. 16.

Ganzmüller Johann — Kaffeeschenker— 3. Rennwcg 92.
Gasterstaedt Bernhard , Inhaber der Firma I . Gasterflaedt — Handel

mit Metallwaren re. — 7. Zieglerg. 69.
GeiduschekL Zirgenlaub — Handel mit neuen Männer - und Knaben¬

kleidern — 1. Stoß im Himmel.
Geittler Wilhelm — Kammachergewerbe — 7. Neustiftg. 147.
„Gem ", Gemüse- und Biktualienverkehrgesellschaft m b. H. — Seunscht-

warenhandel im großen — 1. Rouhensteing. 10.
Toldstein Klement vcl Kalman — Holzhandel — 7. Saiserftr 65.
Gresch L Komp. — Gemischtwarenhandel im großen — 9. Spittelauer-

lände 13.
Gröger Antonie — Damenkleidermachergewerbe — 20 . Raffaelg . 1 d.
Grllnhaut Jetti — Handel mit Textilwaren — 7. Burgg . 34.
Guttmann Josef Hersch — Handel mit Juwele », Gold - und Silber-

Waren — 20. Klosterneuburgerstr. 84.
Hehwartner Johann — Pfcrdeagentur — 20. Klosterneuburgerstr. 89.
Herz Selig — Handel mit neuen Textil - und Wäschewaren re. — 20.

«afchlg. I.
Honig L Markstein, offene Handelsgesellschaft — Gemischtwarmhandel

im großen — 4. Paniglg . 19.
Huber Josef , Ing . — Elektrotechnische Konzession, 4. Stufe — 7.

Lerchmfelderstr. 63.
Huppert Abräham — Kleidermachergewerbe — 7. Burgg . 70.
Jakaubek Philippine — Krawattenerzeugung — 7. Kandlg. 4b.
Jerkovie Johann — Pferdrhandel — 3. Landstraßer Hauptstr . 40.
Jeßl Julie — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 20 . Treu-

straße 4.
Kamilaar Gisela — Verfertigung von kunstgewerblichenHandarbeiten —

1. Rudolfspl . 6.
Katona Josef — Tierhandel — 20. BLuerleg. 19.
Kiefmann Karl — Holzhandel — 20. VerharduSg . 26.
Kimbacher Willibald — Handelsagentur — 7. Seideng . 15.
Kohout Franz — Sleidermachergemerbe 7. Schottenfeldg . 95.
Komornik Therese — Lebensmittelhandel, beschränkt — 7. Lerchenfeldrr-

straße 135.
König Franz L Gohn — Bank - und Kommissionsgeschäft — 9. Alser-

bachstr. 5.
KremSlechner Georg , Hotel und Restaurant „Regina , Ges. m. b. H. —

Gast- und Echankgewerbe — 9. Währingerstr . 1.
Kronfcld Adolf — Handel mit Textil - und BekleidungSartikelu — 7.

Nenbaug . 80.
Leonardini A. L Komp. — Handel mit Textil -, Leder- und Tehuh-

»aren re. — 1. kärntnerring 14.
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Lieber, Herren-, Knaben- und Kinderkonfektion, Bes. m. b. H. — Ge-
mischtwarenhandel im großen — I . Tuchlauben 16

Manhart Adam — Fleischverschleiß— 7. Burgg., Markthalle.
Mehler L Bober — Handel mit Textilwaren — I. Heinrichsg. 2.
Mitmasser Karl — Verschleiß von Fleischwaren— 7. Detailmarktholle..
Mlczoch Eleonore — Branntwein- und Teeschankkonzcsfion— 3. Erd-

bergerliinde 12.
Molecz Joses — Marktfahrergewerbc— 20. SPaung. 2l.
Müller Ernst — Handel mit elektrischen Artikeln— 7. Stistg . 15.
Brüder Mutten, chemisch-technische Werke— Fabriksmitßige Erzeugungvon Leder, Gelatine und Kunsthornmaffe rc. — 9. Boltzmanng. 6.
Nagy Alexius — Spenglergewerre— 7. Lerchenseldergütel 32.
NSsner Franz — GastwirtSkonzessivn— .7. Zieglerg. 25.
Podhorzer Samuel — Handel mit Kopftüchern— 20. Klosterneuburger,straße 60.
Rada Rudolf — Taschnergewerbe— 7. Neustistg. 18.
Robesch Korl — Goldschmiedgewerbe— 7. Karl Schweighoferg. 6.
Röhling Anna — Gastwirtslonzession— 3. Erdbergstr. 51.
Rosenbusch David, Dr. — Handelsagentur — 7. Hermanng. 33.
RostinSky FrauziSka— Kleidcrmachcigcwerbe— 7. Neustistg. 75.
Schafberg Hersch Mendel — Handel mit Textilwaren, Kleidern und

Wäsche- 20. Kluckhg. 5.
Schauder» Josefa — Kleinhandel mit Brennmaterialien — 3. ReiSner-

straße 12.
Schenkclbach Rest — Trödlergewerbe— 20. Bäuerleg. 28.
SchestakL Komp, Ges. m. b. H. — Warenhandel im großen — 4.Argentinierstr. 22.
Scheuch Emilie — Frauen- und Kinderkleidermachergewerbe— 7. Neu-baug. 68.
SchieferL Komp. — Handel mit Juwelen, Gold- und Silberwaren —

S. Hcbrag. 17.
Brüder Schiff, offene Handelsgesellschaft— Handel mit Textilwaren —I. Wollzeile 9.
Schott Edmund — KommisfionSwarenhandcl— 7. Halbg. 12.
Schreiber Marie — Handel mit Lebensmitteln im kleinen, beschränkt—7. Schottenfeldg. 81.
Echwieferl Edith — Handel mit Papier, Schreit- und Zeichenwaren rc.— 7. Kaiserstr. 34.
Scehovsch Julie — Handel mit Briefmarken— 20. Lreustr. 64.
St -llmann Solomon — KommissionSwarenhandel mit Juwelen — 3.Schrotlg. 5.
Stern I . L Komp., Stockfabrik und Erzeugung elektrischer Beleuchtungs¬

körper aus Edelholz— FabriksmäßigeErzeugung von Stöcken und elektrischer
Beleuchtungskörper aut Edelholz— 17. Hernalser Hauptstr. 79.

Btinauer Ferdinand — Schweinefleisch und Selchwarenverschleiß— 7.Neustistg. 33.
Stürmer Marimilian — Schlofsergewerbe— 3. HörneSg. 19.
Szurcny Moritz — Handel mit Schmiergelwaren rc. — 7. Kaiser-

ftraße 48.
Laufik MiloSlav — Handel mit Geschäftsbüchern und Bureauartikeln—I . Kai 3. .
Ullmann L Komp., Bankkommanditgesellschaft— Bank- und Kommissions¬geschäft— 1. Biberstr. 2.
BaSkovitS Leopoldine — Marktviktualienhandel— 20. Hannoverg.,Markt.
Volk Irene — Handstrickerei und Häkelei— ?. Lagerg. 3.
Wagner Rudolf — Handel mit Seidenstoffen und Seidentüchern —20. Rauscherstr. 29.
Weiland Franz — Handel mit Wein in Gebinden — 7. Kellermann¬

gaffe 3.
Weiß Markus — Handel mit Textilwaren, Kleidern und Wäsche —20. Gachsenpl. 2.
Witzky Josef — Tierpräparateurgewerbe— 7. Schottenfeldg. 23.
Wolf Nathan false Weißmann — Handelsagentur— 20. Wolfsaug. 9.

Wolli Karl — Gemischtwarenhandel und Flaschrnbierverschletß— 7.
Wimbergerg. 25.

Wondratsch Theodor — GastwirtSkonzession— 7. Burgg. 21.
Zug Josef L Komp. — Handel mit neuen Schuhen rc. — 1. Eßling-

gaffe 18.
« . April ISS » .

Adolf Gustav, Alleininhaber der Firma Gustav Adolf — Bank- und.
Kommissionsgeschäft— I . Kärntnerring 9.

Allina Josef Otto — Ucberprüfung kaufmännischerBücher — 9.Bcelhoveng. 4.
Arnold Josef — Handel mit Schneid erzugehörartikeln— 9. LlnsiuSg. 8.
Back Ignaz — Gemischtwarenhandel im großen — 1. Schottenring 23.
Barlolschitz Anton Eduard — Handelsagentur— 9. Währingergürlel 128.
BaschingerL Bruimonn, offene Handelsgesellschaft— Konzession zum

Betriebe des Buchhandels— 7. Siebenstcrng. 41. .
Bauer Leopold— Gast- und Schankgewerbe— 8. Am Heumarkt 15.
Benesch Robert, Alleininhabcr der Firma Margarete Ruault —

Gemischtwarenhandel— 1. Plankeng. 7.
BidernicSek Rudolf — Handel mit Gold- und Silberwaren — 9. Lust-kandlg. 37.
Biefel Anna — Handel mit WohnungSeinrichtungsgcgenständen usw. —9. Serviteng. 13.
Blau Adolf — Gemischtwarenhandel im großen — I. Werdertorg. 9.
Blauenfteiner Anna — LebenSmittelhandel, beschränkt— 9. Lustkandlg. 39.
Bloch Theodor — Handelsagentur — 4. Blechturmg. 22.
Böcker Anton, Ing . — Handelsagentur und KommissionSwarenhandelim großen — 3. Jnvalidenstr 5.
Bruder Wilbelmine— Kleidcrmachergewerbe— I . Kohlmarkt 20.
Thini Rosa Martha — Modistengewerbe— 4. Paulanerg. 7.
Damian Marie — Wäschewarenerzeugung— 9. Eiseng. 16.
Deutsch Arpäd — Handelsagentur — 3. Strohg. 8.
Deutsch Samuel — Gemischtwarenhandel im großen — 9. Roßauer-lände 41.
Tlliuger Franz — Gemischtwarenhandel im großen — 9. Althanpl. 5.
Engler Elsa — Modistengewerbe— I. RudolfSpl. 4.
Färber Karl — Handelsagentur— 9. Alserstr. 48.
Fochler Clemens — Handelsagentur— 4. Mühlg. 17.
Fonld Josef, Blleininhaber der Firma Josef Fonld — Handel « it

Eisen und Maschinen im großen usw. — 1. Kärntnerring 3.
Frankfurter L Bejdl — Handelsagentur, Warenhandel und KommiffionS-Warenhandel— 18. Leitermayerg. 37.
Frenzl Marie Anna — Kaffeesiederkonzesfion— 3. DampfschiffahrtSstr. 20.
Gamerith Heinrich— Marktfahrergewerbe— 4. Karolineng. 26.
Ganzderg Dora — Handel mit Schulbedarfsartikeln— 9. Hahng. 30.
Goda Johann — Handelsagentur— 4. Mommseng. 35.
Goldenberg Leon—LebenSmittelhandel, beschränkt— 9. Alserbachstr. 20».
BroiS Marie Katharina — Handel mit Herren- und Damenwäsche usw.

— 11. Simmeringer Hauptstr. ' 114.
Gruber Johann —Würstel-und Selchwarenverschleiß—1. Freyung, Markt.
Gut Siegmund — FabrikSmllßige Erzeugung von Metallwaren usw. —

9. SobieSkig. 17.
HaaS Leo, Alleininbaber der Firma Leo HaaS — Handel im großen mitWein in Fässern — 1. Jasomirgottstr. 6.
Haury Robert — Warenhandel im großen, Handelsagentur— 4. Rechte

Wienzeile 21.
Hertl Matthias — Fragnergewrrbe — 9. Salzerg. 80.
Hirschfeld Oskar — Handel mit Gchuhwaren usw. — 9 Glaserg. 6.
Höllinger Mari« — Buchhandelkonzession— 3. Radetzkystr. 6.
Hörmann Lcopoldine— Fragnergewerbe— 9. Müllnerg. 35.
Hofbauer Bernhard — Kaffeesiederkonzesfion— 3. Kolonitzpl. 5.
Holzinger Franz — Gpenglcrgeweibe— 11. B -ehmstr. 4.
.Hospita", Spitalwäschecrzeugungsgesellschaftm. b. H. — Herstellung und

Vertrieb von Wäsche jeder Art — 17. Rosensteing. 70.
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Husikka Franz — Rind- und Schwein,fleischverschlriß— 9. Wagnerz. 13.
Jrfigler Anna — Gemischtwarenverschleiß— 9. Währingergürtel 130.
Jitger Rudolf, Ges. m. b. H. — Baumeisterkonzesfion— 8. Marxerg. 31.

(DaS Weitere folgt.)
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